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Zeıtgeschichte gew1ıdmet Besonders verdanken WIFr ıhm dıe Entstehung
des Vereins, der ursprünglich sehr CN mıt seinem Lehrstuhl verbunden

Wır tirauern sehr ım den lıebenswürdıgen, umorvollen und gelehrten
TrTunder und Ehrenvorsıtzenden UNSCI«C ereıins.

Günter?alders
mil-Christian gray

A  S Dezember 1929NACHRUFE  Zeitgeschichte gewidmet. Besonders verdanken wir ihm die Entstehung  des Vereins, der ursprünglich sehr eng mit seinem Lehrstuhl verbunden  war. Wir trauern sehr um den liebenswürdigen, humorvollen und gelehrten  Gründer und Ehrenvorsitzenden unseres Vereins.  Güntengalders  Emil-Christian Zagray  *18. Dezember 1929 +13. April 2000  Schmerzlich traf uns die  Nachricht, daß unser Grün-  dungsmitglied und bisheriger  Schatzmeister Emil-Christian  Zagray kurz nach der Jahres-  hauptversammlung unseres  Vereins für Freikirchenfor-  schung verstorben  ist  Er  hatte sich seit 1990 in um-  fassender Weise im Verein  und für dessen Anliegen en-  gagiert, sowohl in der sorg-  fältigen und sachverständigen  Kassenführung als auch da-  durch, daß er die stete Gast-  freundschaft der Evangelisch-  Freikirchlichen  Gemeinde  Münster zu wecken und im-  mer neu für uns zu aktivieren  verstand.  Wir haben ihn in den Sit-  zungen des Vorstandes und des Beirates und bei den Symposien des Ver-  eins erlebt — ihm lag nicht nur die gesunde wirtschaftliche Basis für die  Aktivitäten des Vereins am Herzen, er intereressierte sich auch inhaltlich  stark dafür, die Erforschung freikirchlicher Geschichte und Theologie vor-  anzubringen.  XVI713 Aprıl 2000
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Als überzeugter reıikırchler gewohnt, Verantwortung übernehmen,
ist diese Einsatzbereitschaft sehr zugulte gekommen eiıne Treue und
Gewissenhaftigkeit wurde allseıts geschätzt, ın seinem beruflichem Ar-
beıtsfeld Jahre der Energıie tätıg, zuletzt als Leıter
der teılung Regionaler etriıe und Bau der Bezirksdirektion ünster
ebenso WwIe den Okalen und überregionalen Gremien seiner Freikırche,
des es Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden, dort als AÄltester
der Geme1inde uns und als langjähriges Mitglıed der CN des Lan-
desverbandes, der ereinıgung Westfalen, der Bundesleıtung und
des Bundesratspräsiıdiums.

Wır en großerel Emil-Christian Zagray hın-
terläßt seiıne Frau Ruth, dreı erwachsene Kınder und 1e7 Enkelkıinder
eine Famılıie setzte ber die Todesanze1ige das 1DeEIWO „Unsere eiımal
aber ist immel Von dorther erwarten WIr uch Jesus stus, den
Herrn, als etter, der NSCICHN schwachen eıb verwandeln WIL: in die
Gestalt seines verherrlichten Leıibes.“ ılıpper 3, 2021


